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ben Sïinbcni gereicht toetbert, formte feftgeftellt toerben, baf3 in bett Käufern,
in todcfjcrt bie ©Item ©ettcmïe bon fiofyett Temperaturen. rtdjtitcn, biefc
©etoo!jn|eiten a,ueE) ben ^irtbern fritï) BeigeBradjt toerben. ©t. griebmann
ïcnnte nic£)t feftfteïïen, baß man in ben ïâlteren ©egenben ßeißere ©etrânïe
31t fief) nimmt als» in ben toarmen.

B it rîr Er fixait.
Drell giifeliâ SPanbetbilbet Str. 396—400. iairouart unb ©üb=Suneften

mit Sripoli§. Sort SI n i n a bon S a e n f cE). Sftit gablteidjen Slbbilbungen nadj
Otiginalaufnabmeit auf 16 Safein unb 1 Karte. 5ßrei§ gr. 2.50. Serlag: Strien»
ftitut 'OreU güfeli, giirid).

@ e b i dE) t e. Son g. © b r a i. 117 ©etten. 8° gormat. Sf3retë gr. 2.50. Ser=
lag: Slrt. gnftitui Oreïï güfeli, giitid). — biefen Serfen fprtdjt ftd) ein bon fidfe*
rent gorntgefiiïjl geleiteter Sidfter au§, ber offenbar auf feinen tneiien galjrten eine
©mpfinöung bon aufeergetoöbnlidjer ©panntoeite geinonnen bat. 2Ba§ @I)rat gunt
Stob ber Siianberfdjafi unb ber fd)önbeit§botten fiiblänbifdien grentbe gu fingen unb
gu fagen iueife, "gebort luoljl gunt heften in biefer ©amntlung. Süßer aud) Buft unb
Sieib ber Stiebe unb bie ©efjnfudft nad) ber fernen Ipetmat baben ben Siebter man»
nigfacb unb feï>r gliictlid) infpiriert.

§ i i f b t r felbftl :gjm Dteform=Stiteratur=Serlag Sari ©djönenbetger»
©t ei g er, Salftrafee 20, gürid), ift ein !urg unb fd)lid)t gefafeteS Sud) erfdjienen,
ba§ Einleitung für praliifcbe Sirantenöflege gibt unb al§ Dtatgeber für alle SBedjfel?
fälle bienen t'ann, too mit §au§mittetn unb fpegietl mit felbftgefammelten
Kräutern geholfen toerben iann. gr. 1.50.

Sont Lebensbaum. ©ebidfte bon ©mil ©teurer, Surgborf. 1. Seil:
Heimat. 2. Seil: Statur unb Kunft. ©bne al§ grofee Sßoefie toirlen gu toollen, er=
freuen biefe ©ebidjte burd) tb^e fdjlidjte Slrt, bie ©efunbljeit unb Klarheit ber @e=

füble unb ©ebanlen unb bie fauber gefdjloffene gotm. Sie Satfadfe, bafg feine
SerberrliCbungen anberer Siebter, toie ©ottbelf, ©pitteler u. a. gum Seften in ben
beiben Meinen Sammlungen geboren, fd^eini gu betoeifen, baff toit e§ Çier bornebm»
lidfc) mit einem ©ebanlenbidjiet gu tun baben. Serlagêanftalt Stingier u. ©0., go=
fingen.

§ e i n r i d) Ipelfen berger, bon Kb- 2Kebet»3Ketian. Serein für
Serbrei tung guter ©djrifien, Safel. iftreiê 15 Dtp. — 3118 märe man au8 unferer
leibbollen geil in ein liebes, altmobifcbe8, balbbergeffene8 ©ärtlein berfefst, fo ift'8
einem gu .'Witt, tnenn man STjeobor 3Keber=iWerian8 ©efcbidjte „©einrieb ipelfenber»
ger" lieft.

© St e u 1 r a l i t ä t 8 S e x l e fe t g. ©ine Sluffübrung für bie Sugenb au§
bem Krieg8jabr 1915. Son £ a n § ©oppelet. gür 4 Serfonen (2 Jerxen unb
2 Samen.) Srei8 50 Dtp. Serlag: Slrt. gnftitut Stell güfeli, gütieb-

Stebattion: St. Slb. Sögtlin, in gürid) 7, Süftjlftr. 70. (Seiitäge nur an biefe Stbreffel)
Unberlangt eingefanbten Seiträgen mufe ba§ Dtücfporio beigelegt toerben.

Srud unb ©jpebition bon SWüEer, Sterbet & ©o„ ©dfipfe 33, giirt(| 1.

$nfetiion8preife
für fd)toeig. Elngeigen: Vi ©eite gr. 72.—, Va ©. gr. 36.—, V» ©. gr. 24.—,

Vi ©. gr. 18.—, V, ©. gr. 9.—, V« ©. gr. 4.50.
für Singeigen auSlänb. llrfprungê: Vi ©eite SKI. 72.—, Va ©. SWî. 36.—, Va @.

SJtî. 24.—, Va ©. m 18.—, Va ©. SKI. 9.—, V« ©. SKI. 4.50.

alleinige Slngeigenannaljnte: annoncen=©jpebition 0t u b 0 l'f 3DÎ 0 f f e,

güribb, S3 a f e I, Slarau, Sern, Siel, ©b"i» ©latus, ©diaffbaufen, ©olotburn,
©t. ©aEen, Serlin, Sreëlau, Sregben, Süffelborf, granlfurt a. SK., Hamburg,
Köln a. Dtb-, Sîeipgig, SStagbeburg, SKannbeim, SKüncben, Stiirnberg, Sftrag, ©träfe"
burg i. ©., Stuttgart, ifflien.
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den Kindern gereicht werden, konnte festgestellt werden, daß in den Häusern,
in welchen die Eltern Getränke von hohen Temperaturen nehmen, diese
Gewohnheiten guch den Kindern früh beigebracht werden. Dr. Friedmann
konnte nicht feststellen, daß man in den kälteren Gegenden heißere Getränke
zu sich nimmt als in den warmen.

Bücherschau.
Orell Füßlis Wanderbilder Nr. 396—499. K a i r o u an und Süd-Tunesien

mit Tripolis. Von Anina von B a e n s ch. Mit zahlreichen Abbildungen nach
Originalaufnahmen auf 16 Tafeln und 1 Karte. Preis Fr. 2.60. Verlag: Art., In-
stitut Orell Füßli, Zürich.

Gedichte. Von I. Ehr at. 117 Seiten. 8° Format. Preis Fr. 2.S9. Ver-
lag: Art. Institut Orell Füszli, Zürich. — In diesen Versen spricht sich ein von siehe-
rem Formgefühl geleiteter Dichter aus, der offenbar auf seinen weiten Fahrten eine
Empfindung von außergewöhnlicher Spannweite gewonnen hat. Was Ehrat zum
Lob der Wanderschaft und der schönheitsvollen südländischen Fremde zu singen und
zu sagen weiß,-gehört Wohl zum besten in dieser Sammlung. Aber auch Lust und
Leid der Liebe und die Sehnsucht nach der fernen Heimat haben den Dichter man-
nigfach und sehr glücklich inspiriert.

Hilf dir selb st I Im Reform-Literatur-Verlag Karl Schönenberge r-
Steiger, Talstraße 29, Zürich, ist ein kurz und schlicht gefaßtes Buch erschienen,
das Anleitung für praktische Krankenpflege gibt und als Ratgeber für alle Wechsel-
fälle dienen kann, wo mit Hausmitteln und speziell mit felbstgesammelten
Kräutern geholfen werden kann. Preis Fr. 1.59.

Vom Lebensbaum. Gedichte von Emil S ch e u rer, Burgdorf. 1. Teil:
Heimat. 2. Teil: Natur und Kunst. Ohne als große Poesie wirken zu wollen, er-
freuen diese Gedichte durch ihre schlichte Art, die Gesundheit und Klarheit der Ge-
füble und Gedanken und die sauber geschlossene Form. Die Tatsache, daß seine
Verherrlichungen anderer Dichter, wie Gotthelf, Spitteler u. a. zum Besten in den
beiden kleinen Sammlungen gehören, scheint zu beweisen, daß wir es hier vornehm-
lich mit einem Gedankendichter zu tun haben. Verlagsanstalt Ringier u. Co., Zo-
fingen.

Heinrich Helfen berger, von Th. Meyer-Merian. Verein für
Verbreitung guter Schriften, Basel. Preis IS Rp. — Als wäre man aus unserer
leidvollen Zeit in ein liebes, altmodisches, halbvergessenes Gärtlein versetzt, so ist's
einem zu Mut, wenn man Theodor Meher-Merians Geschichte „Heinrich Helfender-
ger" liest.

E Neutralitäts-Verletzig. Eine Aufführung für die Jugend aus
dem Kriegsjahr 191S. Bon Hans Hoppele r. Für 4 Personen (2 Herren und
2 Damen.) Preis S9 Rp. Verlag: Art. Institut Orell Füßli, Zürich.

Redaktion: Dr. Ad. Vögtlin, in Zürich 7, Asylstr. 79. (Beiträge nur an diese Adresse!)
Unverlangt eingesandten Beiträgen muß das Rückporto beigelegt werden.

Druck und Expedition von Müller, Werder K Co., Schipfe 33, Zürich 1.

I n s e r t i o n s p r e i s e

für schweiz. Anzeigen: Vi Seite Fr. 72.—, V- S. Fr. 36.—, V, S. Fr. 24.—,
V. S. Fr. 18.—, V- S. Fr. 9.—, V.- S. Fr. 4.S9.

für Anzeigen ausländ. Ursprungs: Vi Seite Mk. 72.—, V- S. Mk. 36.—, V» S.
Mk. 24.—, V« S. Mk. 18.—, V- S. Mk. S.—. V» S. Mk. 4.S9.

Alleinige Anzeigenannahme: Annoncen-Expedition Rudolf M o s se>

Zürich, Basel, Aarau, Bern, Viel, Chur, Glarus, Schaffhausen, Solothurn,
St. Gallen, Berlin, Breslau, Dresden, Düsseldorf, Frankfurt a. M., Hamburg,
Köln a. Rh., Leipzig, Magdeburg, Mannheim, München, Nürnberg, Prag, Straß-
bürg i. E., Stuttgart, Wien.
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